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Vorwort
Sie halten die 46. Ausgabe des

Aarburger Neujahrsblattes in Händen,
und wir vom Redaktionsteam hoffen,
es sei eine würdige Nachfolgerin der

vorhergehenden Nummern und freuen

uns, wenn Sie die Beiträge mit
Interesse verfolgen.

Dass in Aarburg ein reges Vereinsleben

herrscht, zeigt der kurze Rückblick

auf das 75-jährige Jubiläum des

Jodlerklubs Burghalde. Aus einem Jo-

deldoppelquartett entstand im Laufe
der Jahre ein stolzer Klub, der mit der

Bevölkerung sein Jubiläum feierte.

Ihren 75. Geburtstag feierte auch die

ehrwürdige Aarburger Badi im zu
Ende gehenden Jahr. Mit einer kleinen

Feier anlässlich eines Sponsoren-
Schwimmens des Kiwanis-Vereins

Aarburg-Rothrist wurde auf die
verschiedenen Episoden zurückgeblickt.
Interessant in diesem von Ueli
Heiniger zusammengefassten Artikels ist
wohl das vom Gemeinderat vor 75

Jahren aufgestellte Reglement.

Erich Oesch und Werner Hunziker
besuchten auch in diesem Jahr die

Grossbaustelle der Ortskernumfah-

rung. Bereits zum dritten Mal ver¬

anschaulichen die Bilder den grossen
Fortschritt des Jahrhundertbauwerks.

Der Artikel steht unter dem

vielsagenden Titel «Ortskernumfahrung

Aarburg - Mit riesigen Schritten dem

Ende entgegen».

Guido Flury, ehemaliger Schweizergardist,

bringt dem Leser in seinem

Artikel den Werdegang der
päpstlichen Schweizergarde nahe. Dabei

zeigt sich, dass neben dem Verfasser

noch zwei weitere Aarburger in den

Diensten dieser Garde standen.

Mit einer Reihe von fünf Bildern zeigt
Beat Meyer die Veränderungen des

Aarburger Jahrgangs 1946 auf.
Anhand der vorliegenden Bilder sieht

man nicht nur altersmässige Veränderungen

der Personen, sondern auch

modische.

Dolf Bär und Lukas Epprecht
berichten über die umfangreichen
Arbeiten der Burgsanierung der Festung

Aarburg. Die Bürger haben während

langer Zeit Kran und Baugerüst am
Wahrzeichen von Aarburg gesehen.

Zum baldigen Abschluss eine

Zusammenfassung über die umfangreichen

Arbeiten.

Sehr ausführlich ist die von Otto
Fürst, Zofingen, gewissenhaft
zusammengetragene Aarburger Chronik.

Der Verfasser hat die Zeit von
Oktober 2005 bis September 2006

detailliert aufgezeichnet.

Mit der Liste der Betagten, dem

Behördenverzeichnis und den Adressen

der Mitglieder des Gewerbever-
eins schliessen wir diese Ausgabe.

Das Redaktionsteam dankt allen
Mitarbeitern für ihre (ehrenamtliche)

Mitarbeit, den Sponsoren und
Inserenten für ihre grosszügige Unterstützung.

Allen Leserinnen und Lesern
wünschen wir viel Freude am Jahrgang
2007 des Aarburger Neujahrsblatts
und entbieten Ihnen die besten Wünsche

zum Jahreswechsel.

Das Redaktionsteam:

Otto Fürst

Karl Grob

Ueli Heiniger
Werner Hunziker
Martin Weiss

Herzlichen Dank allen Lesern, die den

beigelegten Einzahlungsschein benützen

und den Betrag von Fr. 15.- bis

Ende Januar 2007 einzahlen.
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